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Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen (AVLB) – Stand: Juni 2023 – 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen (AVLB) gelten für alle Angebote, Verträge und Lieferungen der KEVATEC Solutions GmbH 

(nachfolgend „KEVATEC“ genannt) mit ihren Kunden, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart wurde. Abweichende oder 

ergänzende Bedingungen des Kunden sind nur gültig, wenn sie von Lieferer ausdrücklich und schriftlich anerkannt werden. 

 
2. Angebot und Vertragsabschluss 

Angebote von Lieferer sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet werden. Ein Vertrag kommt 
erst mit der Auftragsbestätigung durch KEVATEC auf die Bestellung des Bestellers zustande. Die zu unserem Angebot gehörigen Unterlagen wie 

Abbildungen, Zeichnungen, Gewichts- und Massangaben sind nur annähernd massgebend, soweit sie nicht ausdrücklich als verbindlich 

bezeichnet sind. 

Der Lieferer behält sich an Mustern, Kostenvoranschlägen, Zeichnungen u. ä. Informationen körperlicher und unkörperlicher Art - auch in 

elektronischer Form – Eigentums- und Urheberrechte vor. Sie dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden. 

 

3. Lieferung und Lieferfrist 

Die Lieferung erfolgt ab Lager KEVATEC oder ab Werk des Lieferanten. Lieferfristen sind unverbindlich, es sei denn, sie wurden ausdrücklich 

schriftlich als verbindlich bezeichnet. 
 

Für den Umfang der Lieferung und die Vereinbarung von Lieferterminen ist unsere schriftliche Auftragsbestätigung massgebend. Zusicherung 

von Eigenschaften, Nebenabreden und Änderungen bedürfen unserer schriftlichen Bestätigung. Konstruktions- und Formänderungen des 

Liefergegenstandes bleiben uns vorbehalten, soweit der Liefergegenstand nicht grundlegend geändert wird und die Änderungen für den 

Besteller zumutbar sind. 
 

Es gelten die in der Auftragsbestätigung genannten Lieferfristen. Die Einhaltung der Lieferfrist setzt den termingerechten Erhalt der vom 

Besteller zu beschaffenden Unterlagen, Genehmigungen, Freigaben, Beistellungen und Zahlungsraten voraus. Ansonsten verlängert sich die 

Lieferfrist um den Zeitraum, in dem sich der Besteller mit seinen Pflichten in Verzug befindet. 

 
Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand zum Zwecke des Versandes verladen ist. Falls die Verladung oder 
der Versand aus Gründen, die KEVATEC nicht zu vertreten hat, unterbleibt, gilt die Frist mit der Meldung der Versandbereitschaft als 

eingehalten. Für den Fall einer verspäteten Abnahme durch den Besteller trägt dieser die dadurch entstehenden zusätzlichen Kosten. 

Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand das Werk verlassen hat oder die Versandbereitschaft mitgeteilt 
ist. 

Die Lieferfrist verlängert sich angemessen bei Massnahmen im Rahmen von Arbeitskämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie beim 

Eintritt unvorhergesehener Hindernisse, die ausserhalb unseres Willens liegen, soweit solche Hindernisse nachweislich auf die Fertigstellung 

oder Ablieferung des Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind. Beginn und Ende derartiger Hindernisse werden von uns in wichtigen 

Fällen dem Besteller mitgeteilt. 

 
Wir sind bestrebt, den angegebenen Liefertermin einzuhalten, jedoch gilt der Liefertermin als nur annähernd vereinbart. 

 

Wenn der Versand auf Wunsch des Bestellers verzögert wird, so werden ihm beginnend einen Monat nach Anzeige der Versandbereitschaft die 

durch die Lagerung entstandenen Kosten berechnet. Wir sind jedoch berechtigt, nach Setzung und fruchtlosem Verlauf einer angemessenen 

Frist anderweitig über den Liefergegenstand zu verfügen und den Besteller mit angemessen verlängerter Frist zu beliefern. 

 
Teillieferungen sind zulässig, soweit sie dem Kunden zumutbar sind. 

Die Einhaltung der Lieferfrist setzt die Erfüllung der Vertragspflichten des Bestellers voraus. 
 

Der Besteller kann vom Vertrag zurücktreten, wenn die gesamte Leistung endgültig unmöglich wird. 
 

Liegt Leistungsverzug im Sinne dieser Lieferbedingungen vor und gewährt der Besteller KEVATEC eine angemessene Nachfrist, welche nicht 
eingehalten wird, so ist der Besteller zum Rücktritt berechtigt. 

 
Tritt die Unmöglichkeit während des Annahmeverzugs oder durch Verschulden des Bestellers ein, so bleibt dieser zur Gegenleistung 

verpflichtet. 

Der Besteller hat ferner ein Rücktrittsrecht, wenn KEVATEC eine gesetzte angemessene Nachfrist für die Nachbesserung oder Ersatzlieferung 

bezüglich eines von KEVATEC zu vertretenden Mangels im Sinne der Lieferbedingungen durch KEVATEC Verschulden fruchtlos verstreichen 

lassen. Das Rücktrittsrecht des Bestellers besteht auch in sonstigen Fällen des Fehlschlagens der Nachbesserung oder Ersatzteillieferung durch 

uns. 
 

Ausgeschossen sind alle anderen weitergehenden Ansprüche des Bestellers, insbesondere auf Wandlung, Kündigung oder Minderung sowie auf 
Ersatz von Schäden irgendwelcher Art und zwar auch von solchen Schäden, die nicht am Liefergegenstand entstanden sind. Dieser 

Haftungsausschluss gilt nur, sofern wir nachweisen können, dass uns weder Vorsatz noch Fahrlässigkeit zur Last fällt. 
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KEVATEC kann vom Vertrag zurücktreten, für den Fall unvorhergesehener Ereignisse im Sinne dieser Lieferbedingungen, sofern sie die 

wirtschaftliche Bedeutung oder den Inhalt der Leistung erheblich verändern oder auf den Betrieb der KEVATEC erheblich einwirken und für den 

Fall nachträglich sicher herausstellender Unmöglichkeit der Ausführung. Schadensersatzansprüche des Bestellers bestehen nicht, sofern 

KEVATEC nachweisen kann, dass KEVATEC weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. 

 

4. Preise und Zahlungsbedingungen 

Die Preise verstehen sich in Schweizer Franken oder EURO, exklusive Mehrwertsteuer. Die Zahlung hat innerhalb von 30 Tagen nach 

Rechnungsstellung ohne Abzug zu erfolgen, sofern nichts anderes schriftlich vereinbart wurde. 

Die Preise gelten mangels besonderer Vereinbarung ab Werk einschliesslich Verladung, jedoch ausschliesslich Verpackung und sonstige 

anfallenden zusätzlichen Kosten. Zu den Preisen kommt die gesetzliche Mehrwertsteuer in der jeweiligen Höhe hinzu. Die Berechnung erfolgt 

zu den bei Lieferung gültigen Tagespreisen. 

 
Mangels besonderer Vereinbarung ist die Zahlung sofort nach Erhalt der Rechnung, ohne jeden Abzug zu erbringen. Zahlungen sind mit 
befreiender Wirkung nur an uns oder an von uns schriftlich Bevollmächtigte zu leisen. Teilzahlungen sind nur nach vorheriger schriftlicher 

Vereinbarung möglich. Zahlungsanweisungen werden nur zahlungshalber angenommen unter Berechnung aller Einziehungsspesen. 

 
Die Zurückhaltung von Zahlungen oder die Aufrechnung wegen etwaiger von uns bestrittener Gegenansprüche des Bestellers sind nicht 
statthaft. Kommt der Käufer mit der Zahlung in Verzug, so können wir nach Setzung einer angemessenen Nachfrist Schadensersatz wegen 

Nichterfüllung verlangen. Zahlungen werden jeweils auf die älteste Forderung, jedoch in erster Linie auf Kosten und Zinsen angerechnet. Bei 
Überschreitung der Zahlungsfrist sind vom Besteller Verzugszinsen gemäss Obligationenrecht (OR) Artikel 104 zu zahlen. 

 
5. Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung gemäss Vertrag Eigentum von KEVATEC. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware 

während der Dauer des Eigentumsvorbehalts in einwandfreien Zustand zu halten. 

Die von uns gelieferte Ware bleibt unser Eigentum bis zur Erfüllung aller gegenwärtigen und künftigen Ansprüche aus Geschäftsverbindungen 

mit dem Besteller (Vorbehaltsware). Dies gilt auch dann, wenn einzelne oder sämtliche Forderungen in eine laufende Rechnung aufgenommen 

wurden und der Saldo gezogen und anerkannt ist. Der Besteller ist zur getrennten Lagerung und Kennzeichnung der Vorbehaltsware 

verpflichtet. 
 

Alle verwendeten Typenbezeichnungen dienen nur als Information, somit handelt es sich um keine Originalteile. 
Wir liefern überarbeiteten Gussteile nach ISO 8062 CT 10. 

Die hergestellten Modelle gehören nach vollständiger Zahlung dem Besteller. Dieser trägt die volle Verantwortung für die genannten Modelle, 
deren Eigentümer er ist und es ist seine Aufgabe, diese gegen Beschädigung und Vernichtung in der Produktionsstätte zu versichern und 

diesbezüglich Forderungen zu stellen. Die Modelle werden auf Lager gehalten zur Benutzung für Ihre Bestellung. Nach Erhalt eines schriftlichen 

Schreibens der nicht verwendeten Modelle in einer Zeitspanne von 4 Jahren, erlauben Sie der KEVATEC mit der Unterzeichnung des 

Dokumentes heute wie damals die Modelle auf Ihre Kosten entweder zurückzuschicken oder zu entsorgen. Die KEVATEC enthält sich in jedem 

Fall jeglicher Verantwortung. 

Die KEVATEC ist berechtigt, den Liefergegenstand auf Kosten des Bestellers gegen Diebstahl, Bruch, Feuer-, Wasser und sonstige Schäden zu 

versichern, sofern nicht der Besteller selbst nachweislich die Versicherung abgeschlossen hat. 
 

Der Besteller ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu veräussern. Er tritt jedoch bereits jetzt alle 

Forderungen aus dieser Weiterveräusserung in voller Höhe an uns ab. Wird die Vorbehaltsware zusammen mit anderen Waren, die uns nicht 

gehören, weiter veräussert, so gilt die Forderung des Bestellers gegen seine Abnehmer in Höhe des zwischen dem Besteller und uns 

vereinbarten Lieferpreises für die Vorbehaltsware als abgetreten. Werden die vorgenannten Forderungen vom Besteller in ein mit seinen 

Kunden bestehendes Kontokorrentverhältnis eingebracht. So werden hiermit die Kontokorrentforderungen in voller Höhe an uns abgetreten. 

Nach Saldierung tritt an ihre Stelle der anerkannte Saldo, der bis zur Höhe des Betrages an uns abgetreten gilt, den die ursprünglichen 

Kontokorrentforderungen ausmachten. Bei Beendigung des Kontokorrentverhältnisses gilt dies entsprechend für den Schluss-Saldo. 

 
Zur Einziehung dieser Forderungen ist der Besteller auch nach der Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis, die Forderungen selbst einzuziehen, 
bleibt hiervon unberührt. Wir verpflichten uns jedoch, weder die Abtretung den Drittkäufern anzuzeigen noch die Forderung selbst 

einzuziehen, solange der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen ordnungsgemäss nachkommt. Macht der Besteller von der 
Einziehungsbefugnis Gebrauch, so steht uns der eingezogene Erlös in Höhe des zwischen dem Besteller und uns vereinbarten Lieferpreises für 
die Vorbehaltsware zu. 

 
Die Ermächtigung des Bestellers zur Veräusserung der Vorbehaltsware und zur Einziehung der abgetretenen Forderung erlischt bei 
Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen, unberechtigten Verfügungen bei einer wesentlichen Verschlechterung der Vermögenslage des 

Bestellers, bei Wechsel, Scheckprotesten und wenn gegen den Besteller ein Insolvenzverfahren beantragt wird. In diesen Fällen sind wir 

berechtigt, die Vorbehaltsware ohne Nachfristsetzung oder Rücktrittserklärung in Besitz zu nehmen, zu diesem Zwecke den Betrieb des 

Bestellers zu betreten, zweckdienliche Auskünfte und Rechnungskopien zu verlangen sowie notwendige Einsicht in seine Bücher zu nehmen. 

Sofern es sich bei dem Besteller um einen Verbraucher handelt, gelten die gesetzlichen Voraussetzungen für die Rückforderung der 
Vorbehaltsware. 

 

Die Rückforderung der Vorbehaltsware stellt den Rücktritt vom Vertrag dar. 

Bevorstehende oder vollzogene Zugriffe Dritter auf die Vorbehaltsware oder auf die abgetretenen Forderungen hat uns der Besteller 
unverzüglich mitzuteilen. 



3 

 

 

Übersteigt der Wert der uns gegebenen Sicherheiten unsere Gesamtforderung aus der Geschäftsverbindung mit dem Besteller um mehr als 

10%, so sind wir auf Verlangen des Bestellers verpflichtet, die überschiessenden Sicherheiten nach unserer Wahl freizugeben. 

Aufgrund des Eigentumsvorbehaltes kann der Lieferer den Liefergegenstand nur herausverlangen, wenn er vom Vertrag zurückgetreten ist. 
 

Der Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens berechtigt die KEVATEC, vom Vertrag zurückzutreten und die sofortige Rückgabe des 

Liefergegenstandes zu verlangen. 

 
6. Gewährleistung und Haftung 

KEVATEC gewährleistet, dass die gelieferte Ware frei von Material- und Herstellungsfehlern ist. 
 

Für etwaige nachweislich von KEVATEC zu vertretenen Mängeln leistet KEVATEC nach seiner Wahl die Gewähr durch Nachbesserung oder 

Neulieferung. Ersetzte Teile werden Eigentum von KEVATEC. Sofern KEVATEC die Erfüllung ernsthaft und endgültig verweigert oder die 

Beseitigung des Mangels und Nacherfüllung wegen unverhältnismässiger Kosten verweigert oder diese objektiv fehlgeschlagen ist, kann der 
Besteller nach ergebnisloser angemessener Fristsetzung wahlweise die Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder gegebenenfalls einen 

Schadensersatz unter Berücksichtigung der nachfolgenden Haftungsbeschränkung zu verlangen oder gegebenenfalls vom Vertrag zurücktreten. 
Die Feststellung von Mängeln ist KEVATEC unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Kommt der Besteller seiner Verpflichtung, die Mängel 

unverzüglich nach Abnahme der Leistung zu rügen nicht nach, dann verliert er das Recht, sich auf Vertragswidrigkeit zu berufen. 

Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten, soweit eine längere Verjährungsfrist nicht gesetzlich zwingend ist. Die Frist beginnt mit Lieferung. 

Das Recht des Bestellers, Ansprüche aus Mängeln geltend zu machen, verjährt in allen Fällen mit Ablauf der Gewährleistungsfrist. 

KEVATEC haftet nicht für Mängel und/oder Schäden, die aus nachfolgenden Gründen innerhalb der Verjährungsfrist entstanden sind: 
Ungeeignete oder unsachgemässe Handhabung bzw. Verwendung, fehlerhafte Montage und/oder Behandlung durch den Besteller und/oder 

Dritte, natürliche betriebsbedingte Abnutzung, ungeeignete Betriebsmittel, sowie infolge anderer Gründe, die KEVATEC nicht zu vertreten hat. 
 

Die im Rahmen der Gewährleistung erforderlichen Ausbesserungen und Ersatzlieferungen wird KEVATEC so schnell wie möglich nach Erhalt der 

mangelhaften Ware vornehmen. Die genaue Bearbeitungsdauer wird jeweils mit dem Besteller vereinbart und abgesprochen. Zur Vornahme 

aller uns nach billigem Ermessen notwendig erscheinenden Ausbesserungen und Ersatzlieferungen hat der Besteller nach Verständigung mit 

uns die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu geben, sonst sind wir von der Mängelhaftung befreit. Nur in dringenden Fällen der Gefährdung 

der Betriebssicherheit und zur Abwehr unverhältnismässig grosser Schäden, wobei wir sofort zu verständigen sind oder, wenn wir mit der 
Beseitigung des Mangels in Verzug sind, hat der Besteller das Recht, den Mangel selbst oder durch Dritte beseitigen zu lassen und von uns 

Ersatz der notwendigen Kosten zu verlangen. 
 

Von den durch die Ausbesserung bzw. Ersatzlieferung entstehenden unmittelbaren Kosten trägt KEVATEC – insoweit, als sich die Beanstandung 

als berechtigt herausstellt – die Kosten des Ersatzstückes einschliesslich des Versandes. Im Übrigen trägt der Besteller die Kosten. 

Die Gewährleistungsfrist für die Mängelhaftung an dem Liefergegenstand wird um die Dauer der durch die Nachbesserungsarbeiten 

verursachten Betriebsunterbrechung verlängert, wenn die Betriebsunterbrechung unverhältnismässig ist. Das Recht auf Nachbesserung 

behalten wir uns in jedem Fall vor. 

 
Durch etwa seitens des Bestellers oder Dritter unsachgemäss ohne unsere vorherige Genehmigung vorgenommene Änderungen oder 

Instandsetzungsarbeiten wird die Haftung für die daraus entstehenden Folgen aufgehoben. Gleiches gilt für ohne vorherige Zustimmung der 
KEVATEC vorgenommene Änderungen des Liefergegenstandes. 

Weitere Ansprüche des Bestellers, insbesondere ein Anspruch auf Ersatz von Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind, 
sind ausgeschlossen, sofern wir nachweisen, dass uns weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Dieser Haftungsausschluss gilt auch 

nicht beim Fehlen von Eigenschaften, die ausdrücklich zugesichert sind, wenn die Zusicherung gerade bezweckt hat, den Besteller gegen 

Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind, abzusichern. 

 
7. Eigentumsübertragung und Gefahrübergang 

Das Eigentum an der gelieferten Ware geht erst mit vollständiger Zahlung auf den Kunden über. 

Gefahrenübergang auf den Besteller erfolgt mit Bereitstellung des Liefergegenstandes zum Zwecke des Versandes nach Anzeige der 
Versandbereitschaft unabhängig davon, ob weitere Leistungen von KEVATEC Bestandteil des Vertrages sind. 

 
Verzögert sich der Versand infolge von Umständen, die der Besteller zu vertreten hat, so geht die Gefahr vom Tage der Versandbereitschaft auf 

den Besteller über. 

Angelieferte Gegenstände sind, auch wenn sie unwesentliche Mängel aufweisen, vom Besteller unbeschadet der Rechte aus Abschnitt 3 

entgegenzunehmen. 

 

8. Höhere Gewalt 

KEVATEC ist nicht verpflichtet, ihre Verpflichtungen aus dem Vertrag zu erfüllen, wenn dies aufgrund höherer Gewalt unmöglich ist. Hierzu 

zählen insbesondere Naturkatastrophen, Krieg, Streiks, Aussperrungen, Energie- oder Rohstoffmangel, Verkehrsstörungen oder behördliche 

Massnahmen. 

 
9. Datenschutz 

KEVATEC beachtet die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes und verpflichtet sich, alle persönlichen Daten vertraulich zu behandeln. 
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10. Softwarenutzung 

Soweit im Lieferumfang Software enthalten ist, wird dem Besteller ein nicht ausschliessliches Recht eingeräumt, die gelieferte Software 

einschliesslich Dokumentationen zu nutzen. Sie wird zur Verwendung auf dem dafür bestimmten Liefergegenstand überlassen. Eine Nutzung 

der Software auf mehr als einem System ist untersagt. 

Der Besteller darf die Software nur im gesetzlich zulässigen Umfang vervielfältigen, überarbeiten, übersetzen oder von dem Objektcode in den 

Quellcode umwandeln. Der Besteller verpflichtet sich, Herstellerangaben – insbesondere Copyright-Vermerke – nicht zu entfernen oder ohne 

vorherige schriftliche Zustimmung des Lieferers zu verändern. 

 
Alle sonstigen Rechte an der Software und den Dokumentationen einschliesslich der Kopien bleiben beim Lieferer bzw. beim 

Softwarelieferanten. Die Vergabe von Unterlizenzen ist nicht zulässig. 

 

11. Sonstiges 

Für den Vertrag gelten ausschliesslich die Allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen von KEVATEC. Abweichende Bedingungen des Kunden 

gelten nur, wenn KEVATEC diese ausdrücklich schriftlich anerkennt. Mündliche Absprachen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch 

KEVATEC. 

 
12. Gerichtsstand und anwendbares Recht 

Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesen allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen ist der Sitz von 

KEVATEC. Es gilt schweizerisches Recht. KEVATEC ist auch berechtigt, am Hauptsitz des Bestellers zu klagen. 

 

KEVATEC Solutions GmbH, Schenenbüelweg 10, 8240 Thayngen 


